
Hermann Löns (1866-1914)

An die Spröde
Gertrude, weiße Blume,
Was bist du so stolz;
Es wächst kein grünes Blättlein
Am trockenen Holz.

5  

Die Nachtigall singt nicht
In Schnee und in Eis;
Die Liebe schmeckt am schönsten,
Wenn niemand es weiß.

10  

Gertrude, weiße Blume,
Der Flieder der blüht;
Die Nachtigall im Walde
Die singet ihr Lied.

15  

Sie singet von Liebe,
Sie singet von Glück;
Die Zeit, die verpaßt ist,
Die kommt nicht zurück.

20  

Gertrude, weiße Blume,
Und kurz ist der Mai;
Was willst du noch warten –
Bald ist es vorbei.
(84 words)
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